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ANFRAGE
GEM. § 5 GESCHÄFTSORDNUNG
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Ratsgruppe Die Linke im Rat der Stadt Hagen
 

Betreff:
Anfrage der Ratsgruppe Die Linke.
hier: Körperverletzung durch Mitarbeiter des Ordnungsamtes
Beratungsfolge:
23.09.2021 Rat der Stadt Hagen

Anfragetext:

1. Ist es richtig, dass Mitarbeiter des Ordnungsamtes eine Verhandlung vor Gericht wegen 
Körperverletzung im Amt hatten?

2. Falls ja, Hatte der Vorfall dienstrechtliche Konsequenzen? Wenn Ja, welche? Wenn 
Nein, warum nicht?

3. Da das Ordnungsamt in jüngster Vergangenheit des Öfteren negativ aufgefallen ist, was 
zu massiven Diskussionen in der Öffentlichkeit geführt hat, möchten wir von der 
Amtsleitung wissen wie ein solches Verhalten der Mitarbeiter in Zukunft verhindert werden 
soll.

 Kurzfassung
entfällt

Begründung
siehe Anlage
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Inklusion von Menschen mit Behinderung
Belange von Menschen mit Behinderung
X sind nicht betroffen

Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung
X keine Auswirkungen (o)

  



 

 
 

Ratsgruppe  DIELINKE. 
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58095 Hagen 
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Telefax 02331 / 207 2189 

Ratsgruppe@dielinke-hagen.de 

Sparkasse Hagen 

Konto-Nr.: 100 174 299 

BLZ: 450 500 01 

 

Dienstag,  14. September  2021 

Ratsgruppe im Rat der Stadt Hagen 

 

 

Anfrage gemäß § 5, Abs. 1 der GeschO des Rates der Stadt Hagen für den öffentlichen Teil 
der Ratssitzung am 23 September 2021 

 

Hier: Körperverletzung durch Mitarbeiter des Ordnungsamtes 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister. 

 

Wir bitten um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Ist es richtig, dass Mitarbeiter des Ordnungsamtes eine Verhandlung vor Gericht wegen 
Körperverletzung im Amt hatten? 

 

2. Falls ja, Hatte der Vorfall dienstrechtliche Konsequenzen? Wenn Ja, welche? Wenn Nein, warum 
nicht? 

 

3. Da das Ordnungsamt in jüngster Vergangenheit des Öfteren negativ aufgefallen ist, was zu 
massiven Diskussionen in der Öffentlichkeit geführt hat, möchten wir von der Amtsleitung wissen 
wie ein solches Verhalten der Mitarbeiter in Zukunft verhindert werden soll. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ingo Hentschel  

Ratsgruppensprecher 

 

 

 

Herrn  

Oberbürgermeister  

Erik O. Schulz 

 

- im Hause - 
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